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Breslauer 


Bierteljährlicher Abennementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen -Abonnem. 60 Pf. 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 
fen u. Poſen 20 Pf. 


kleinen Zelle 30 Pf., für Inſerate aus Schle 


Nr. 428. Mittag⸗Ausgabe. 


Deut ſchland. 3 

Berlin, 21. Juni. [Amtliches.] Se. Majeftät der König hat dem 
türkiſchen Oberſten der Cavallerie und Flügel Adjutanten Sr. Majeſtät 
des Sultans, Izzet Bey, den Rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe; dem 
Secretär Sr. Majeſtät des Sultans, Falk Bey, den Königlichen Kronen⸗ 
gie zweiter Klaſſe mit dem Stern: ſowie dem türkiſchen Oberſt⸗ 
Nieutenant im Generalſtabe, Osman Nizami Bey, den Königlichen 
Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe verliehen. g 

Se. Majeftät der Kaiſer bat den Geheimen Ober⸗Regierungs⸗Rath und 
vortragenden Rath im Reichsamt des Innern, Weymann, zum Präſi⸗ 
denten des Bundesamts für das Heimathweſen ernannt. 

Dem zum Deputp⸗Generalconſul der Vereinigten Staaten von Amerika 
in Berlin ernannſen Herrn George H. Murphy iſt das Exequatur 
Namens bei: En 45 eilt ber 

Dem Notar Seiller in Urbeis iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus 
dem Juſtizdienſt des Reichslandes ertheilt worden. Der Notar Cull⸗ 
mann in ag ift in gleicher „Amtseigenſchaft nach Metz verſetzt 
en = wer echtsanwalt Aly in Zeitz iſt zum Notar für den Bezirk 
2 er⸗Landesgerichts zu Naumburg a. S., mit Anweiſung feines 
ggg in Zeitz, und der Rechtsanwalt Tittel in Worbis zum Notar 

r den Bezirk des Ober⸗Landesgerichts zu Naumburg a. S., mit An: 
m feines Wohnſitzes in Worbis, ernannt worden. Der Notar 

‚eyer in Saarbrücken iſt in den Landgerichtsbezirk Coblenz, 
mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Coblenz, verſetzt worden. 
Den ordentlichen Lehrern Friedrich Roeder und Dr. Paul Perlewitz 
i Dr. Guſtav Weldig am Köllniſchen Gym: 
naſium und Dr. Wilhelm Hinze am Königſtädtiſchen Gymnaſium in 
Berlin ift der Titel „Oberlehrer“ verlieben worden. Dei ordentlichen 
Lehrer Otto Neuhaus an dem Gymnaſium in Hohenſtein iſt der Titel 
„Oberlehrer“ beigelegt worden. Der ordentliche Profeſſor Dr. Eduard 
Meyer zu Breslau iſt in gleicher Eigenſchaft in die philoſophiſche Facultät 
der Univerſttät Halle⸗Wittenberg verſetzt worden. Die Beförderung des 
ordentlichen Lehrers an der höheren Bürgerſchule zu Düſſeldorf, Dr. Fer⸗ 
dinand Litt, zum Oberlehrer an derſelben Anſtalt iſt genehmigt worden. 
— Der Oberförſter Hildebrandt zu Jura iſt auf die Oberförſterſtelle 
2 Torgelow im Regierungsbezirk Stettin verſetzt worden. Die Forſt⸗ 
Alleſſoren Bardeck und Gericke, ſowie der Forſt⸗Aſſeſſor, Premier⸗ 
ernannant im Reitenden Feldjäger⸗Corps, Bank, ſind zu Oberförſtern 

Rasen Dem Oberförſter Bardeck iſt die Oberförſterſtelle zu Jura im 
sio irunnadbezire Gumbinnen, dem Oberförſter Gericke die durch Pen⸗ 
elde 19 des Oberförſters Grütter erledigte Oberförſterſtelle zu Mollen⸗ 
Oberförſt Regierungsbezirk Hildesheim, und dem Oberförſter Bank die 
. erſtelle zu Torfhaus im Regierungsbezirk . 

„Anz. 
[Perſonal⸗Veründer 

Ri : nderungen bei den Juſtizbehörden.] Der 
88 Ober⸗Juſtizrath und 5 Rath zu en ift in Folge 
ſeiner rnennung zum Senatspräſidenten bei dem Reichsgericht aus dem 
preußifchen Juſtizd enſt geſchieden. — Zum Landgerichtsdirector iſt er⸗ 
nannt: der Landgerichtsrath Dr. Traumann in Elberfeld bei dem Land⸗ 
Pa daſelbſt. — Verſetzt find: der Landgerichtsrath Hellmann in 

‚len an das Landgericht in Aachen, die Amtsrichter Teſch in Remſcheid 
als Landrichter an das Landgericht in Elberfeld, Morkramer in Köln 
als Landrichter an das Landgericht daſelbſt, Schnitzler in Elberfeld an 
das Amtsgericht in Köln, Dr. Türck in Sontra an das Amtsgericht in 
Battenberg, Willms in Neuſtadt in Holſtein an das Amtsgericht in 
Itzehoe „un Reiche l N sl Ee an 4 — 

Elbing. — 2 u 2 

andgerichtsdirector v. * lien Nöln mit Ben . gie ae 
rath Beſſel in Bielefeld mit Penſion und dem Amtsgerichtsrath Faß: 
bender in Wiesbaden mit i 0 — Es ſind übertragen: eine bei dem 
Amtsgericht in Gleiwitz erledigte Richterſtelle auf das Landgericht in Glei⸗ 
witz und eine bei dem Amtsgericht in Grünberg erledigte Richterſtelle auf 
das Landgericht in Ratibor. — In der Lifte der Rechtsanwälte find ge: 
löſcht: die Rechtsanwälte Juſtizrath Sander bei dem Kammergericht, 
Clüſener in Detmold bei dem Oberlandesgericht in Celle, Wichmann 
in bei dem Oberlandesgericht in Naumburg und Michaelis 
N — an gericht in Nordhauſen. — In die Liſte der Rechtsanwälte 
ſin f Ki getragen; der Rechtsanwalt Michaelis aus Nordhauſen bei dem 
an 55 in Artern, die Gerichtsaſſeſſoren Lueder und Oppenheimer 
85 ie Landgericht in Hildesheim, Jacobſohn bei dem Amtsgericht in 

oldap, Aron bei dem Amtsgericht und bei dem Landgericht in Elbing 
und Krafack bei dem Landgericht in Neu⸗Ruppin. — Der Rechtsanwalt 
und Notar, Juſtizrath Weber in Kiel iſt geſtorben. — Zu Gerichts: 
aſſeſſoren find ernannt: die Referendare Walden und von Queis im 
Bezirk des Oberlandesgerichts zu Königsberg, Michalowski im Bezirk 
des Oberlandesgerichts zu Marienwerder, Dr. Gelpcke und Dargatz im 
Bezirk des Kammergerichts, von Daſſel im Bezirk des Oberlandesgerichts 
zu Celle, Dr. Bauer und Gerhardt im Bezirk des Oberlandesgerichts 
u are Gerber im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Stettin, 
8 app ar r. Brandts im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Köln und 

00 u ur im get des Oberlandesgerichts zu Kaffe. — Die 
= geluc 5 Dienſtentla ung iſt ertheilt: den Gerichtsaſſeſſoren Dr. Auguſt 

— 0 de > Uebertritts in den Communaldienſt, Rudolph und Lür⸗ 
m 8 er Gerichtsaſſeſſor von Kleinſorgen I. iſt geſtorben. 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 22. Juni. 

„ Straßenſperrung. Behufs Legung neuer Gas 3 
dichten der Waſſerleitungorohre wird die Scheitni eee e der 
Gellborn⸗ und Hirſchſtraße, vom 24. b. Mis, und zwichen der Hirſch⸗ 
und Adalbertstraße vom 1. bis 10. Juli er. für Fuhrwerk und Reiter 


geſperrt. 
h. Lauban, 21. Juni. [Feuer.] In unſerer Nachbarſtadt Markliſſa 


wüthete heute Vormiftag eine groBe Feuer drunſt. Am frühen Morgen 
brach in dem Sereer schen Haufe auf der Weſtſeite des Marktes Feber 
aus. Bie Vormittags 10 Uhr waren 5 benachbarte Hausgrundſtücke in 
Mitleidenſchaft gezogen. 

5 Frankenſtein, 21. 5 rinz Albrecht. — Vertretung. 
Prinz Albrecht und See wen geſtern Abend um 7 Uhr 55 0 
u der am 24. d. Mts. ſtattfindenden Vermählungsfeier des Prinzen 

riedrich Leopold von Preußen mit Prinzeſſin Louiſe zu Schleswig Holſtein 
nach Berlin ab. — Während des dem Landrath Held von der königlichen 
Regierung genehmigten wöchentlichen Badeurlaubes wird derſelbe durch 


benen reisbeputitten, Herrn Rittergutsbeſitzer Pilz auf Tadelwitz, ver⸗ 


2 — — —— — —— 
Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

— Berlin, 22. Juni. In ſeiner Antwort auf die Interpellation 
erklärte der ſchweizeriſche Bundesrath durch den Vorſteher des aus⸗ 
wärtigen Departements, Herrn Droz, nach dem „B. T.“, noch Fol⸗ 
gendes: Der Bundesrath habe ſich angeſichts des ſorgfältig ermittelten 
Thatbeſtandes von der Harmloſigkeit und Unſchädlichkeit der Hand⸗ 
lungen Wohlgemuth's nicht überzeugen können. Der Bundesrath 
bedauere ſehr, daß die aargauiſchen Behörden ihn nicht gleich im An⸗ 
fang von der Verhaftung Wohlgemuth's unterrichtet hätten. Zu 
ſeinem Leidweſen conſtatirt der Bundesrath, daß die Verhandlungen 
nicht zu einer Uebereinftimmung der Beurtheilung des Falls 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


geführt hätten. Ohne den von den untergeordneten ſchwei⸗ 
zeriſchen Beamten bei Ausübung der Fremdenpolizei begangenen 
Fehler vertuſchen zu wollen, einen Fehler, welchen der Bundesrath 
zu rügen niemals Anſtand nahm, war der Bundesrath ſtets ängſtlich 
befliſſen, gefährliche Elemente in der Schweiz nicht zu dulden. 
Andrerſeits wären durch deutſche auf Schweizer Gebiet entſandte ge⸗ 
heime Agenten wiederholt Ordnungsſtörungen verurſacht worden, 
welche die öffentliche Meinung in der Schweiz in hohem Maße auf: 
geregt hätten. 

Die Streitſache Witte⸗Stöcker nimmt ihren Fortgang. Paſtor 
Witte iſt vom Kirchenregiment aufgefordert worden, ſeine in der 
Broſchüre enthaltenen Beſchuldigungen zu begründen und wegen 
einiger Stellen, welche Anſtoß erregt haben, ſich zu rechtfertigen. 
Das amtliche Verfahren richtet ſich vorläufig nur gegen Witte und 
wird ſich je nach dem Ergebniß zu einem erneuten disciplinariſchen 
Einſchreiten gegen Herrn Stöcker erweitern. 

Frau v. Hochenburger, die den König von Italien bei feinem 
Einzug in Berlin begrüßte und dabei jenes non capisco ſprach, hat 
nun den Dank des Herrſchers erhalten. Derſelbe hat ihr durch den 
Generalintendanten ein prächtiges. Armband aus Diamanten und 
Saphiren überreichen laſſen. 

Die Vereinigung deutſcher Eiſenbahnen hat beſchloſſen, 
keinen Extrazug zur Ausſtellung nach Paris zu befördern. 

Mehrfach war in den letzten Tagen gemeldet worden, das preußiſche 
Cultusminiſterium habe beſtimmt, daß vom 1. October ab die 
Honorarſtundungen aufgehoben und die Univerſitätsſtipendien 
nur zu einem Minimalbetrage von 550 M. gewährt werden dürfen. 
Was dieſer Angabe thatſächlich zu Grunde liegt, beſchränkt ſich darauf, 
daß die Univerſitäten zu Berichten über die au’geworfenen Fragen 
aufgefordert worden find, ob aber darüber neue Beſtimmungen ge: 
troffen und wie dieſe lauten werden, wird ſich doch wohl erſt nach 
Eingang jener Berichte entſcheiden. Bis jetzt iſt darüber noch nichts 
beſtimmt worden. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Dresden, 21. Juni. Der König hat einen Armeebefehl erlaſſen, 
in welchem er der Huldigungen ſeiner Armee gedenkt, die dieſelbe ihm 
zu feiner hohen Freude und Genugthuung zu dem Jubiläumsfeſte 
dargebracht habe. Der Befehl ſchließt: „Meiner Armee entbiete ich 
hierfür Meinen Königlichen Dank und bleibe überzeugt, daß dieſelbe 
jeder Zeit in alter Treue und Tapferkeit zu Mir und Meinem Hauſe 
ſtehen wird.“ 1 

Kladno, 21. Juni. Die Ruhe wurde heute nicht geftört. 55 Per⸗ 
ſonen ſind verhaftet, wovon 16 dem Prager Strafgericht eingeliefert 
wurden. 

Nom, 21. Juni. Die Kammer genehmigte in geheimer Ab⸗ 
ſtimmung mit 153 gegen 32 Stimmen das Budget des Aeußern. — 
Der König, die Königin und der Kronprinz ſind nach Monza abgereiſt. 

Angoulöme, 21. Juni. In der Proceßverhandlung gegen La— 
guerre, Laiſant und Deroulede wurden heute die Plaidoyers beendet. 
Das Urtheil wurde auf Montag vertagt. 

Hamburg, 21. Juni. Der Poſtdampfer „Gothia“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von Newyork kommend, 
heute 9 Uhr Morgens Lizard paſſirt. 

London, 21. Juni. Der Union⸗Dampfer „Tartar“ iſt am Miltwoch 
auf der Ausreiſe in Capetown angekommen. 

London, 21. Juni. Der Caſtle-Dampfer „Garth Caſtle“ iſt am Mitt⸗ 
woch von Capetown auf der Heimreiſe abgegangen. 


Handels-Zeitung. 


„ Tolophonverkehr an der Berliner Börse. Als Ergänzung zu 
unserer diesbezüglichen Notiz in heutiger Morgennummer bringen wir 
nachstehende Mittheilung des „B. T.“ de dato Berlin, 21. Juni: Nach 
den bisherigen Vorschriften ist es denjenigen Firmen, welche mit aus- 


wärtigen Börsenplätzen telephoniren, gestattet, das Telephon auf 
die Dauer von drei Minuten in Anspruch zu nehmen. er das 
Telephon benutzte, durfte bisher innerhalb dieser drei Minuten 


die Zelle verlassen und wieder in dieselbe zurückkehren, auch von 
aussen sich Mittheilungen dadurch verschaffen, dass ein anderer 
Angestellter der betreffenden Firma die Zelle betrat. Heute war 
nun im Telephon-Amt der Börse ein Beamter postirt, welcher 
erklärte, dass er auf Anordnung des Vorstehers während der 
Dauer eines Gesprüches Niemandem den Zutritt zur Zelle gestatten und 
ebenso wenig dulden dürfe, dass die Zelle innerhalb der 3 Minuten 
verlassen, aber wieder aufgesucht werde. Diese- Aenderung in dem 
Telephonverkehr fand in betheiligten Kreisen lebhafte Missbilligung. 
Sämmtliche Firmen, welche mit auswärtigen Firmen telephonisch zu 
verkehren pflegen, verzichteten auf die Benutzung des Telephons. 
Die Interessenten finden die neue Verordnung um so ungerecht- 
fertigter, als sie sämmtlich das Börsentelephon „dringend“ benutzen, 
d. h. den 3fachen Betrag, das sind 3 M. für 3 Minuten, bezahlen. — Wie 
das citirte Blatt übrigens meint, zielt die neue Verordnung aufeine weitere 
Vertheuerung des externen Telephonverkehrs an der Börse ab, indem 
für jede neue Benutzung des Telephons innerhalb der 3 Minuten von 
Neuem die Gebühr erhoben werden soll. Die Telephonbehörde macht 
dagegen allerdings geltend, dass die betreffenden Interessenten vielfach 
telephonische Aufträge nach auswärts für andere Firmen übernehmen 
und mit einer derartigen Ausnutzung der 3 Minuten das Amt schädigen. 
Einer solchen Schädigung solle nun durch die neue Maassnahme vor- 
gebeugt werden, 


Coneurs-Erölfnungen. 

E. Wittke & Co. zu Berlin. — Firma J. A. Wertheim zu Essen. — 
‚Fuhrwerksbesitzer Vincenz Nenninger zu Frankfurt a. M. — Nachlass 
des Landwirths Wilhelm Hauer von Blankenloch. — Wirth und Bäcker 
Carl Müller zu Iserlohn. — Kaufmann Cornelius Holler zu Itzehoe. — 
Fräulein Alwine Troost, Inhaberin eines Modegeschäfts zu Koblenz. — 
Hotelbesitzer Eugen Pawelzig zu Königsberg. 

Schlesien: Nachlass des Restaurateurs Jacob Meidenbauer hier, 
Verwalter Kaufmann Ferdinand Landsberger, Anmeldefrist 15. August. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: ilhelm Preuss hier. — Uebergang der Firma 
J. 5 Schepp hier durch Erbgang auf die verw. Frau Kaufmann Emilie 
Schepp. 

Gelöscht: Firma Leopold Silberberg, vorm. Gebr. Sittenfeld und 
Co., hier. : 

Procura: Gelöscht: Julius Wieland für Schifffahrts-Verladungs- 
Comptoir M. Moebus & Co. hier. 


Breslau. Wasserstand. 
21. Juni. O.-P. 4 m 82 cm. M.-P. 3 m 46 cm. C.-P. — m 20 cm. unter 0. 
22. Juni. O;-P.-4 m 77 cm. M.-P. 3 m 39 cm. U.-P. — m 28 em. unter 0. 


Expeditien: Herreuſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Boft- 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


agen dreimal eiſcheint. 


Sonnabend, den 22. Juni 1889. 


Marktberichte. 


zweimal, an den übrigen 


# Breslau, 22. Juni, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 


der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei mässigem 
gebot Preise unverändert. 


Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 re 


schles. weisser 15,80 —17,00—17,60 Mk., gelber 15,70--16,90--17,40 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten beachtet, per 100 Kilogramm 1%90 
bis 14,30—14,50 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Klgr. 13,00—14,00, weisse 
15,00 — 16,00 Mark. 

Hafer gut behauptet, per 100 Kler. 14,10—14,30—14,70 Mark. 

Mais behauptet, per 100 Kilogr. 12.0)—12,20—12,50 Mk. 

Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogramm 12,50—13,50—15,00 M., 
Vietoria 14,00—15.00— 16,50 Mark 

Lupinen mehr beachtet, per 100 Kilogr. gelbe 7.50—8,60—10,30 M., 
blaue 7,20—7.60—8,80 Mark. 

Wicken blieb fest, per 100 Klgr. 13,00—14,00—15.00 Mark. 

Rapskuchen- fest,. per 100 Kilogramm schles. 15—15½ Mk., 
September-October 14½ — 15 M., fremder 14—14,50 Mk. 

Leinkuchen in fester Stimmung, per 100 Klgr. schles. 16,50 bis 
17,00 Mk., fremder 14,50—15 Mark. 
Palmkernkuchen sehr fest, per 100 Kilogramm 12,75—13,25, 
September-October 12—12,50 M. 

Mehl preishaltend, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,00 — 25,50 Mk., Hausbacken 22,00—22,50 Mk., Roggen-Futtermehl 
10,00 10,40 M., Weizenkleie 8,30 —8,40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 2.50 —3, 20 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 30,00—33,00 Mark. 


Berlin, 21. Juni. [ Producten- Bericht.] Weizen loco leblos, 


Termine fester. Gek. 550 To. — Roggen loco still, Termine besser. 
Gek. 400 To. — Hafer loco matter, Termine fester. — Roggenmehl 
besser. — Rüböl anfangs fest, schliesst flau. Gek. 100 Ctr. — Spiritus 


flau. Gek. 70er 20000 Liter. 

Weizen loco 177—189 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juni und Juni-Juli 183¼ M. bez., Juli-August 1823/,— 182, Mark ben., 
September-October 182 —1821/,—1821/, M. bez. — Roggen loco 140 —149 
Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, russischer 146 Mark ab 
Kahn bez., Juni und Juni-Juli 146 — 146% Mark bez., Juli-August 146% 
bis 147½ M. bez., September-October 150¼ —151½ M. ben., October- 
November 1513, —1524, Mark bez., November-December 152½—153½ 
Mark bez. — Mais loco 114—118 M. per 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert. Juni 114 Mark bez., September-October 116 Mark bez. — Gerste 
loco 196—190 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer 
loco 150168 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und 
guter preussischer 152 bis 158 Mark, mittel und guter schles. 155 bis 
160 Mark, pommerscher, uckermärkischer und mecklenburg. 155—160 
Mark, fein preussischer, schles. und re ug 161—163 M. ab Bahn 
bez., russischer 154 bis 158 M. frei Wagen bez., Juni 150 Mark bez,, 
Juni-Juli 148½½ M. bez., Juli-August 1449/,—145 Mark bez., September- 
October 141¼½ 142 M. bez., October-November 140%,—1401/, M. bez. 
— Erbsen, Kochwaare, 160 bis 195 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 142 
157 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl 
Nr. 00: 5,00—2350 M., Nr. 0: 22,00—20,75 Mark, Roggenmehl Nr. O: 
22.252100 Mark, Nr. 0 und 1: 20,75 19,00 M., Juni, Juni-Juli und 
Juli-August 20.90 —21,00 M. bez., September-October 21,0021, 10 M. 
bez. — Rüböl loco ohne Fass 54,5 M., Juni 55 Mark bez., September- 
October. 55,3—54,7—54,8 Mark bez., October-November 55,4—54,8 Mark 
bez., November-December 55,6—55 M. bez. 

Petroleum loco 23,5 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
54,9 Mark bez., Juni, Juni-Juli und Juli-August 53,7—53,4—53,5 Mark 
bez., August-September 54,2—54 M. bez., September-October 54,3 bis 
54,1 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
34,9 M. bez., Juni, Juni-Juli und Juli-August 34,1—33,9 M. bez. August. 
September 34,5—34,3 Mark bez., September-October 34,6—34,3—34,4 
Mark bez., October-November 34,2 —34 Mark bez., November December 
33,9—337—33,8 Mark bez. 

Kartoffelmehl loco 21,00 M. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 20,00 M. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 183½½ M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 146½½ Mark per 1000 Kilo, für Rüböl 
auf 55 M. per 100 Kilo, für Spiritus (70er) auf 34 M. per 100 Lir. 

Berlin, 21. Juni. [Städtischer Centralviehmarkt.] (Amt: 
licher Bericht der Direction.) Gestern und am heutigen kleinen Markt 
standen zum Verkauf: 330 Rinder, 2147 Schweine, 1338 Kälber und 
19 Hammel. — Von Rindern wurden eirca-130 Stück geringer Waare 
zu knappen Montagspreisen umgesetzt. — Wegen zu reichlichen An- 

ebots an inländischen Schweinen verlief der Markt bei weichenden 
Bralsen schleppend und wurde nicht geräumt. Ia fehlte, IIa und IIla 
Qualität brachten 45—50 M. pro 100 Pfd. mit 20 pCt. Tara. Bakonier 
(27 Stück) wurden nicht gehandelt. — Der Kälberhandel gestaltete sich 
ruhig. Nur beste schwere Kälber erzielten Montagspreise, Mittel- und 
geringe Waare, insbesondere kleine Kälber, waren schwer verkänflich, 
Ia 46 bis 58, IIa 35 bis 44 Pf. pro Pfund Fleischgewicht. — Hammel 
blieben ohne Umsatz. 


Börsen- und Handelsa-Depesehen. 

Paris. 21. Juni, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 63, —. 5%, priv. türk. Obligationen 453, —. 
Banque ottomane 536.25. Banque de Paris 760, —. Banque d’escompte 
522, 50. Credit foncier 1327, 50. Credit mobilier 435. —. Panama- 
Kanal-Actien 57,50. 50% Panama-Kanal-Obligationen 51,—. Rio Tinto 
280. —.  Suezkanal-Actien 2366, 25. Wechsel auf deutsche Plätze 
1225), Wechsel auf London kurz 25, 161/,. 30% Rente 85, 3219. 4% 
unific, Egypter 460, 62. 4% Spanier äussere Anleihe 76½. Meridional« 
Actien 748, 75. Cheques auf London 25. 18. Träge. 

Comptoir d’eseompte 95, —. 4% Russen de 1889 91, 30. 

London, 21. Juni. [Schluss- Course.) (Nachtrag. 4procent, 
Spanier 76½. 5% priv. Egypter 100, 4% unif. Egypter 91½. 
30 garant. Egypter 102. nvertirte Mexikaner 41½. 6%, consol. 
Mexikaner 96½. Ottomanbank 11. Suezactien 94. Canada Pacifie 
57½%. Englische 2% Consols 981,6. Silber —. Platzdiscont 19%. 
4½ 9% egypt. Tributanlehen 92½ De Beers Actien neue 157/,. Rio 
Tinto 11%. Rubinen-Actien 1½% Agio. 4% consol. Russen 1889 
(U. Serie) 89½. Ruhig. 

London, 21. Juni, Nachmittag 5 Uhr 45 Minuten. Preussische 
Consols 106. Engl. 2% % Consols 984/;. Convert. Türken 16½. 
1873er Russen —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 901/,. 
Italiener 96%. 40% ungar. Goldrente 86/8. 4% unific. Egypter 91½. 
Ottomanbank 11½¼. Silber 42. 6% consol. mexican. Anleihe 96Y,. 

London, 21. Juni. In die Bank flossen heute 26000 Pid. Sterl. 

Frankfurt . M., 21. Juni, Abends. [Effecten-Socıetät] 
(Schluss.) Credit-Actien 261!/,. Franzosen 204½. Lombarden 1061,. 
Galizier 176. Egypter 92, 70. 4% Ungarische Goldrente 86, 70. 
1880er Russen —, —. Gotthardbahn 154, 40. Ders Heinen 231.30, 
Laurahütte 131, 60. Dresdner Bank —, —. Schwach. x 

Frankfurt a. M., 21. Juni, Nachmittags 2 Uhr 30 Minn 
[Schluss- Course.) - Londoner Wechsel 20, 44. Pariser Wechsel 
81, 20. Wiener Wechsel 171, 60. Reichsanleihe 108, —. Oesterr. 
Silberrente 71, 70. Oest. Papierrente 71, 30. 5% Papierrente 84, 80. 
4% Goldrente 93, 60. 1860er Loose 124, 80. Ungar. 4% Goldrente 86, 70. 


Italiener 96, 50. i880er Russen 92, —. II. Orient-Anl. 64. 10. IH. Orient- 
Anleihe 64. 9. 4% Spanier 76, 30. Unific. Egypter 93. —. 
Türken 16,60. 3% Portug. Staatsanleihe 68, 10. 


Conv. 
serb. Rente 84, 80. 
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Serb. Tabaksrente 85, 80. 5% amort, Rumänen 96,80. 6% conv. Mexikan, 
Anl. 94, 90. Böhm. Westbahn 289, 70. Böhm. Nordbahn 189, —. Central 
Pacific 111, 90. Franzosen 204½¼. Galizier 176°). Gotthardbahn 154, 30. 
Hess. Ludwigsbahn 125, 60. Lombarden 106%. Lübeck-Büchener 191, —. 
Nordwestbahn 162/;,. Creditactien 261½. Darmstädter Bank 166, 50. 
Mitteld. Creditbank 110, —. Reichsbank 132, 40. Disconto-Commandit 
232. 30. Dresdener Bank 151, — Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorff’sche Guano-Werke) 139, —. 4% griechische Monopol-Anleihe 
80, 30. 4½% Portugiesen 99. —. Siemens Glasindustrie 158, —. 
Internat. Elektrieitäts-Actien —. Duxer —, —. Abgeschwächt. 

Privatdiscont 2%0%. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 261½. Franzosen 20595. 
Galizier 176. Lombarden 1061/,. Egypter 92, 90. Dise.-Commandit 
231, 40. Gotthardbahn —, —, Russische Südwestbahn —. 

Hamburg, 21. Juni, Nachmittag. [Schluss-Course,] Preuss. 
4% Consols 107, —. Silberrente 71, 70. Oesterr. Goldrente 93, 60. Ungar. 
4% Goldrente 87, —. 1860er Loose 124,-—. Italienische Rente 96, 70. 
Creditactien 260,75. Franzosen 512,—. Lombarden 267,50. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 90, 25. 1883er Russen 110, —. 1884er Russen 97, 60. 
II. Orient- Anleihe 61, 50. III. Orient- Anleihe 62, —. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 171,50. Deutsche Bank 171, —. Disc.-Commandit 
231. 20. H.Commerz-Bank 134,10. Nationalbank für Deutschland —, —. 
Nordd. Bank 173, 40. Gotthardbahn —,—. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
189,75. Marienb.-Mlawka 68,20. Mecklenburger Fr.-Fr. 167, —. Ostpr. 
Südbahn 104, —. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 131, —. Nordd. 
Jute-Spinnerei 153, 75. A.-C. Guano-Werke 137, 20. Privatdiscont 2½0% 
Hamb. Packetf.-Actien 155, —. Dyn.-Trust-Actien 111, 25. Schwach, 

Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 125, — Br., 124, 50 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 38 ½ Br., 20, 33½ @d., London 
kurz 20, 46½ Br., 20, 41½ Gd., London Sicht 20, 47½ Br., 20, 44½ Gd. 
Amsterdam 168, 30 Br., 167, 90 Gd., Wien 170, 50 Br., 168, 50 Gd., 
Paris 80, 75 Br., 80, 45 Gd., Petersburg 209, — Br., 207, — Gd.,.New- 
7 kurz 4, 20½½ Br., 4. 14½ Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 17½ Br., 
11½ GL. 

Amsterdam, 21. Juni. 3 Uhr eg [ Schluss -Course.] 
Oesterr. Inıierrente Mai-Novbr. verzinslich 70½, do. Febr.-August 
verzl. 693/,. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 70, do. April- 
October verzl. 7044. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
85%. 50% Russen von 1877 —, —. Russ; grosse Eisenbahnen 119%. 
do. I. Orient-Anleihe 61½, do. IL Orient-Anleihe 60%. Conv. Türken 
16½. 5½% holländ. Anleihe 102½. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bann- Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 1261/,, 
Marknoten 59, 05. Russische Zolleoupons 191¼8. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz 12. 08. 

Newyork, 21. Juni, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.] 
Wechsel aut Berlin 95½. Wechsel auf London 4, 87. Cable transfers 
4, 89%,. Wechsel auf Paris 5, 174%. 49, fund. Anleihe 1877 129½ 
Erie-Bahn 273/£. Newyork-Centralb. 108. Chicago-North-Western-Bahn 
199%. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11. Baum- 
wolle in New-Orleans 107/,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
6, 90. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6, 80. Rohes 
Petroleum 7, 10. Pipe line Certificats 8½. Pipe line opening —. 
Mehl 3, 20. Rother Winterweizen loco 85 ½. Weizen per Juni 84½, 
per Juli 844/,, per Septbr. 83%. Mais (old mixed) 43. Zucker (Fair 
refining muscovados) 7. Kaffee Rio 17½. Schmalz loco 6, 80, 
Rothe & Brothers 7. 17. Kupfer nom. Getreidefracht 2% 


Courszettel der Berlin 


Petersburg, 21. Juni, Nachm. 1 Uhr 30Min. [Schluss- Course. 
Cours vom 18. 21. Cours vom 18. 21. 
WechselLondon3M. 97 85] 96 25 Russ. Bla Boden- 


do. Berlin 3 M.47 82½ 46 90 | Credit-Pfandbriefe . 150¼ 148%, 
do. Amsterdam3M. 81 05) 79 30 Grosse Russ. Eisenb. 241½ 241 
do. Paris3M. 38 65) 38 15 Kursk-Kiew-Actien. 339 337 
!/g-Imperials....... 7 90| 7 67 Petersb. Discontobk. 678 | 686 
Kuss. 1864erPr.-Ani* 269½ 272 |Petersb.intern.Hdlsb 530 | 544 
do. 1866er Pr.-Anl“ 243½ 246 | Petersburger Privat- 

do. 1873er Anleihe 149 1481), Handelsbank .... 360 360 
do. II. Orient- Anl. 98 98¾8 | Russ. Bank für ausw. 

Russ. III. Orient-Anl. 97%7/;| 994, Handel. 242 2471, 
do. 6% Goldrente. 149½ 149 | Warsch. Discontobk. — — 
do. proc. inn. Anl, 84/ 841), | Privat-Discont..... 5½ 5½ 


* Gestempelt. 


Liverpool, 21. Juni. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 7000 B. Ruhig. Tagesimport 3000 B. 

Liverpool, 21. Juni, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 7000 B., davon für Speculation und Export 500 B. Ruhig. 
Middl. amerikanische 5 Träge. 

Liverpool, 21. Juni, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
(Schlussbericht) Umsatz 7000 Ballen, davon für Speculation und Export 
500 B. Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: Juni Juni-Juli 5% 
Werth, Juli-August 5% Käuferpreis, August-Septbr. 58¼ Verkäufer- 
preis, September 515/,, Käuferpreis, Septbr.-October 5*/,, Verkäuferpreis, 
aeg 57/5, do., November-Decbr. 5½ do., Becember-Januar 
5¼ d. do. 

Liverpool, 21. Juni, Nachm. [Baumwollen-Wochenbericht.] 
Wochenumsatz 41000 Ballen, desgl. von amerikanischen 34000, desgl. 
für Speculation 1000, desgl. für Export 2000, desgl. für wirkl. Cons. 
38000, desgl. unmittelbar ex Schiff und Lagerhäuser 48000, wirklicher 
Export 5000, Import der Woche 41000, davon amerikanische 22000, 
Vorrath 848000, davon amerikanische 582000, schwimmend nach Gross- 
britannien 75000, davon amerikanische 15000 Ballen. 

Manchester, 21. Juni. 12r Water Taylor 63/,, 30r Water Taylor 9, 
20r Water Leigh 8, 30r Water Clayton 85/,, 32r Mock Brooke 87/,, 
40r Mule Mayoll 9, 40r Medio Wilkinson 10¼, 32r Warpcops Lees 88%, 
36r Warpcops Rowland 9½, 40r Double Weston 975, 60r Double 
courante Qualität 131/4, 32" 116 yds 16 >= 16 grey Printers aus 327/46 174. 
— Stetig. 8 

Wien. 21. Juni, Nachm. [Getreide markt.] Weizen per Juni-Juli 
7, 15 Gd., 7. 25 Br., per Herbst 7, 63 Gd., 7, 68 Br. Roggen per Juni- 
Juli 6, 10 Gd., 6, 20 Br., per Herbst 6, 18 Gd.. 6, 23 Br. Mais per Juni- 


Juli 4. 92 Gd., 4, 97 Br., per August-Septbr. 5, 05 Gd.. 5, 10 Br. 


Hafer per Juni-Juli 5, 90 Gd., 6, 00 Br., per Herbst 5, 87 Gd., 5. 92 Br. 

Pest, 21: Juni, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
matt, per Herbst 7, 33 Gd., 7, 34 Br. Hafer per Herbst 5, 46 Gd., 
5, 48 Br. Mais per Juni 4, 58 Gd. 4. 60 Br., per Juli-August 
4, 60 Gd., 4, 61 Br. Kohlraps per August-Septbr. 14% à 14¼. — 
Wetter: Regen. 

Petersburg, 21. Juni, Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Producten- 
markt.] Talg loco 44, 50, per August 44, 50. Weizen loco 11, 50. 
Roggen loco 7, 10. Hafer loco 4, 25. Hanf loco 45, 00. Leinsaat loco 
13, 75. — Wetter: Heiter. 


Paris. 21. Juni, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
fest, per Juni 22, 60, per Juli 22, 60, ver Juli-August 22. 25, per 


Septbr.-December 22, 50. Mehl fest. per Juni 54, 00, 


5 5 per Juli 
53, 30, per Juli-Aug. 53, 10, per Septbr.-D«chr. 53, 25. Rüböl behauptet, 
per Juni 56, 75, per Juli 57, 00, per Juli-August 57, 25. per Septbr.- 


Decbr. 58, 25. Spiritus ruhig, per Juni 41, 50, per Juli 42, 00, per 
Juli-August 48, 00, per Septbr..Decbr. 42. 8. a 
London, 21. Juni. Chili-Kupfer 41%, per 3 Monat 41¼. 
Liverpool, 21. Juni. [Getreidemarkt.] Weizen fest, indischer 
1 d. höher, Mehl unverändert, Mais ½ d. höher. — Prachtwetter. 
Amsterdam, 21. Juni, Nachm. Bancazinn 54½. 
Antwerpen, 21. Juni. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen fest. Roggen begehrt. Hafer fest. Gerste besser. 
Antwerpen, 21. Juni. Nachm. 4 Uhr 50 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 16% bez., 17 Br., 
Be Juni Rutz Br., per August 17½ Br., per Septbr.-Decbr. 17% bez. 
u. Br. — Ruhig. 
Hamburg, 21. Juni. Nachm. Petroleum ruhig. Standard white 
loco 6, 90 Br., per August-Dechr, 7, 15 Br. — Wetter: Schön, 
Bremen. 21. Juni. Petroleum (Schlussbericht) schwächer, Standard 
white loco 6, 75 Br. 


Meteorologische Beobachtungen. auf der Königl. Universitäts- 
5 Sternwarte zu Breslau. 


Juni 21., 22. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C.) + 194 +1894 + 15%8 
Luftdruck bei Co (mm) 745.8 746.9 748.1 
Dunstdruck (mm 10.2 11,2 105 
Dunstsättigung (pCt.) 61 71 79 
Wind (0-60) NW. 2. W. 1. 1. 
Nei bewölkt. zieml. heiter. heiter. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 0,92. 
Wärme der Oder . + 19,7 


Gestern Vormittag zuweilen Regen. 


Fivoli. | Polagieihiniahrt 


Heute; [73567 im Breslauer Uuterwaſſer 
Doppel-Concert. was | 
E 
Verlag von Eduard Trewendt, 

Breslau. EEK 


nach Pöpelwitz, Oswitz, 
Schwedenſchanze, Maſſelwitz 
Sonntag, den 33. Juni 1889. 
1) Vormittags 7,8, J, 10 u. 11 Uhr 


rühfahrten. 


Stoff zum Diltiren 


von 
Carl Winderlich, 
weiland Inſtitutsvorſteher in Breslau. 


Sechſte, der Verfügung des Kgl. 
Fe ane e 8 21. Jan. i * 2 Uhr ab 
1880 umgearbeitete Auflage- T 
Preis 2 Mark. ourfahrten 
Durch alle Buchhandlungen nach Pöpelwitz, Oswit, 


zu beziehen. 
FEC 


Schwed 3 i 
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er Börse vom 21. Juni 1889. 


Gold, Silber und Banknoten. Zius- Cours Zins- Cours Div. Die. Zins. 9 
x Ki vom 20. | vom 21. lt. Tenn vom 20. [ vom 21. 1887. 1888,] Term! vom 20. | vom A. 
vom 20. | vom 21. | Russ. Centralb.-Pfd. Ser. I. s |Yı 11 84.25 bzB | 84,00 bz@ föbberschlies. D. .. 4 (Mr 1 104.40 08 (104.60 B Pomm. Hypoth.-Bk.. 0, | 1 | 40,00 6 40,50 6 
30 Frs. Stücke N 16,22 bz B | Zuss.-Poln. Schatz-Oblig...|a [1,11 | 32.00 B a do. K. 2% f % [103,10 be. | — — Pos. Provinz.-Bank .| 54/3 | 51½ | if. | — — 7 
— * RE 5 16.24 Schwed. Anleihe 1½ % | 89,50 bz 90.00 ba G dto. F. 4 ½ ½1 10440 8 104.6 B Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 6 | 64a 125,76 ba 125,0 G 
ET eher Schwed. Hypoth.-Pfdb. 187804½ 1% 4010. @ 103.80 @ dio. 8 1 ½ 1040 b 104.60 B dto. Gentr. Bod. 400 8% | 9a | !h [150,00 b 149.28 ede 

Engl. 2 — * 95 0 | 2046 b erb. amort. Rente 5 "| ara 84.80 bz 85.10 b do. I. 4, 1½ 1108,00 @ 104.00 G 5 72% ½ 113 0% ba |112,50 8 

Oesterr. Silb.-Ooup. (ein n [17200 Ve fato. Kisenb.-Hyp.-Oblig..|s 11 07 | 8840 bag 85,0 d2@ dto. Em. von 1859. 4½ ½ ½ 10% = 104.00 f 6, 18 | ‚Ah 3885 8 13200 d 

Russ. Noten 100 K.. ee b |z11.75 d jTürkische Anleihe von 186511 | 15 1 | 16,50 den | 16.60 ds ÄRechte-Oder-Ufer-Bann... 4 | lu ir 110440 ds [10460 B rien Men 16340 * 6440 -. 

Russ. Zolleoubon ss. 324,80 324,90 ba — 3 J. er 115 u 9 — — dato. ato. Serie II. 1 er 2 % ik Iso [1188 @ 

E Deutsche Fonds. Ungarische Golärente . % % | 82.00 ebe 440% B Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligatiouen. 6 47 15 14550 b 0 

. r ͤ ͤ ( ᷣͤ So Speer rag 1 a 5 — 
Term vom 20. | vom 21. ... 6 1% Sardinische ...:.+-r-os rer 4 11 7 89,80 na 2 8 (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 

Deutsche Reichs-Anleihe ..|4 | 1g1ho1108.90 og 1108.00 @ — Loose, Dux-Bodenbach I.. en * schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 

1 a * ra 31 — * Es 2 Per 6 Bad. Präm.-Anleihe von 18674 ½ ½ 145,0 b 145.25 6 Dux- Prag . . . . 11 ½ 1108,25 k 105,%½0 b pro 1887/88 und 1888089.) 

P 55 2 zu [84a eh 1 208 Baier. Prämien-Anleihe....|4 % 148.75 br 148,60 ba Elisabeth-Westbahn frei... 1 ½10 101,60 @ 101.0 G Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegei 
en —— 1 8 An 100,0 B 106,90 bs Barletta 100 Lire-Loose....|—! — | 46.20 eb | 6.25 B Galiz. Carl-Ludwigsbahn ..|44g| ½ ½ 86.25 ba G 30 6 Allg Elektr. (Edison) Pre ia 177% b 176,76 bac 
n 4½ 1% 101080 b [105,60 ve I Braunschw. 20 Thür Loose. — — [106.20 B 108.60 ve Ital. Eisenb. gar. I. II. Ser. 3 1 ½ 5,60 eds@ | 60.10 bag Allg. Hauser ban 0 | 0 | 1 107.75 ba@ 08 tm 
. nee ni 2% . . [20100 8 fine s g aregrer Loose. .0: 42; — 4% B 4 B dto. dto MÄIV.Seris %, 5090 1n@ | ann bs Archimedes ........110 |— 4% B, [146,40 

. e 101.00. G Cöln-Mindener Präm.-A.-8.. 81/2] ½ ½10 143.20 B 143.20 bs Kaiser Ferdin.- Nordbahn . 4 ½ ( — eh Beri sse Pferdeb.] 12 | ı21,] 4 271,60 bz 

‚Berläner Btadt-Obligation. ‚Is, | vsch-[10250 8 [16240 % Hessaner St Prüm. Ant N B 137 & ÄKaschau-Oderderg . 5 [iin e aa % a Bert. gromeRferden 8 Tau] ji 115.50 b 

P 10% 3  Tpinnı. 10 Thlr.-Loose. 88 dto. Gold-Prioritäten.|5 1 ½ 101,80 @ 10% . erl. Charl. Bau 9 1 | 151,40 bz 
Osensche nene Plandbr. ! 1 0160 3 101 @ Gon. Grunder.-Präm.-Pfäb.|sı B |1450B Kronprinz Rudolf . . 1 4% e ee es Äpismareknüte 18 — | ıl 20.50 be 

Posensche neue Pfaudbr...|e |! 4 01.60 @ AR dto. di IL 3% * bz 111,00 B Lemb.-Czernow. 100% Steuer 1½ ½1 71.00 G. 71.00 8 Bochum. Gussstahl. 3 | — Ya 201.00 vaB 
wo. to. dto. Ste] !ı ½% 101,0 B 101.60 B Hamburger 50 Thir.-Loose.|3 4% 149.10 & 149,50 8 dto. dto. steuerfrei 1 ½1 77% ebeB 10 8 Bresl. Act.-Br. conv = ö 71,75 8 

Schles. landsch. Pfdb. Lit. A. 21 Yı 1 103, B 00:80 : Kurhessische 40 Thir.-Loosel — — 326.50. bs 1327.00 & JMährisch-Schlesische kr. — | 67.25 ee@ | 67.90 8 dio. Oelfabrik ....| 5½ — | 94.25 528 

Posensche Rentenbrieie ...|4 |! ½ 105,90 & 105,90 8 Lübecker 50 Thir.-Loose... 31] 1. 239.00 bz 140.75 bs Oest.-Franz. Staatsbann alteſs ½ ½% | 84,25 @ 84.10 8 to. Strassenbahn] 8 7 145760 bd 

Schlesische dto. % % ½1 105,0 b 105.70 bz Mailänder 10 Lire- Loose. 2000 G 20.00 8 dto. dto. 187418 11,10 | 88.10 B 82.09 & dto. Wagenbau-@.| 5 | 9 1 174,90 ba 

Hamb. Staats-Anleihe . J 1 1 9,90 * 2490 bz Meining. Prämien-Pfandbr.|s 1 135.50 bz 135.10 b dio. dto. (Gold)i& [iz 15 101,80 br 201.70 ba Donnersmarckhütte.| 0 | 3 N 72,06 bz 

Hamburger Rente von 18108 ½ ½ e 100 G 105,60 @ do. 7 Fi.-Loose 1-1 2 28% [2855 B Joesterr. Nordwestbahn . . % 1 % | 92,50 B | 98,80 Dortm. Un.8t.-Pr. | 2 | — 85,20 bz 

Sächsische Rente von 187618 | vach.] 96.90 & | 86,80 6 oOesterr. (Credit) von 1888..|— | — 31850 os e190 @ dto. Lit. B. Elbethalb. % 1 1 90,20 „ 60 8 dto. 60 Vrz.-Act.| — | — 82.75 bz@ 
Deutsche Hypotheken-Certificate, dto. Loose von 1860... 1 0124.25 bs 124.50 os geichenderg Pardubitt . . . % % 510 — 40 B 2810 Erdmannsd.8pinner.) 0 | 6 Yo 195,49 br 

D der.-Bank III 14 % 1 B dto dto. von 1864. — ] — 1308,00 bz 207.50 bz Südösterreich. (Lomb.)..... 3 14, f 8.20! . Fagonsehm. 5% St. Pr.] 0 5 un 179,00 bl 
— — ur —— . 2 31 11 17 vr 6 2820 * Oldenburger 40 Thir.-Loosel3 | 1½ 1340 b 134.00 ba dro. dto, Oplic. s 1 ½ 10.88 8 nn 15 Fraust. Zuckerfabr. | 1& — % 192,00 bz 

Deutsche Grundschuldbank 35 — 3 103,00 be [10309 ba ee von 185503 ½ 155 2 — a 8 8 E 1 10 2358 6 85,60 G ere . — 10 — 

PFF c r We kerere ve: Üitbo te dio dio. Gold-Pr.is [115110075 dg [100.0 6 1 görlitz. Eisenb.-Bed. 6% — | Ah 186.09 b. 
dt, N 1 7 10325 b 108,20 ts dra. dio. von 1866.15 % % leo be jisi.ı @ are. geteielobga |; 1 10040 88 100 W6%o [Gruson-Werk....... 2 | 219,75 bzB 

dio. dto, 4 | 1% ½10 103.25 br 1105.20 528 Schwedische 10 Thlr. Loose. — | — | 82,00 — re. — 3 — 5 ma — er on N 1 1 9500 520 95.90 — Hotmann Waggonf.| 49 10 
r , , @ Jinowrmal, Bien... 0 10 I 7 
F junao vnG, [Ungarische Lone. ......1=] — Istoo 5 de au io kalt ee [uns oma [Kramma schien. Zu] % = | je 58 
H. Henckelsche rz. & 105. (48 His f & ſtos oo ere Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. A iwangorod-Domorowo .....\itjs] Yı ½ | 95,90 54 | 46.40 on ee ke NER I 6B 

1 . Ri 110 — —.— 95 Div.] Div.] Zins- Cours Kursk-Kiew gar. .. 4 1 ½ ½ | 91,980 B 91.25 bz@ ee 1 5 2 12 1 172,50 uzB 
ee Super es r 1 il, — — we — 18917. 1888. Term vom 20. | vom 21. Moskav-iarosiaw .. 5 % | se —— 63.60 2 ana 5 ham.-F. Vin — ir 
„Hy p. 4 0 3 Beh, 2 1 8 jäsan -... 1 ½% | 98,60 bi 75 8 

Pomm. ig. Eidb. Lr. 120% 1 3 105.75 ba 103.90 vs» Breslau: Warschau 1 0 27 In 69,90 b | 69,40 oz = — 5 15 — „ — 28 Sa za 2 
do. to. II. u. IV. 7. 110% ½ ½ 1042 ba 103.20 b [Dortm. Enschede. ag | As ½ 122.00 ba 12075 bz dro. Kurs „% n 85,00 e | 8500 na df. Pord Cem. A 13500 vı@ 
do. dio Mrz. 100% ff 17 1102,00 , 10200 G JMarienb.-Mlawka...| 5 | 5 | A fe de none sen Terespol 5 4% 100 80 ba 10.0% Hd „orten. | 6 11 
dio. dio. 4 |! % 99,60 „ | 9990 @ |Ostpr. Südbahn... 5 | 5 | 3 120,0 b 12000 bz sch-Wien U. steuerpfl.is | ı % (101.50 b 101.50 b en rt a RN 5 

Pr.Bod.-Cr.-H I. 11 110 11 % 112.75 G 112.90 6 1 117.50 B 17.25 ba War Ir Posener Sprit-A.-G..]| 9a fa 112,50 bz 
* „Cr.-Hyp. I. II. rz. 5 1 25 5 Saalbahn...... sone. 5 5 1 1 7, 117,25 dto. dto, III. ato. j5 % ½ 101.50 048 101.50 o ER hütte St.-Pr. ar 1 1141,50 b2G bad 
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